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Der freiſinnige Bruderzwiſt
Die Wahlen für die Parteiämter der deutſchfreiſinnigen

Reichstagsfraktion haben eine ſo nachhaltige und lebhafte
Erörterung in der Preſſe hervorgerufen ſie werden mit ſo
außerordentlichem Eifer von den größten Blättern des Jn
und Auslandes beſprochen daß auch wir wohl oder übel noch
einmal auf die Angelegenheit zurückkommen müſſen Wie ſehr
dieſer Bruderzwiſt nach dem Wahlſiege vom 20 Februar zu
beklagen iſt haben wir ſchon neulich dargelegt und der Anblick
jener weiter nach rechts und nach links ſtehenden Elemente die
ſich bereits erbſchaftslüſtern an die freiſinnige Partei heran
machen beſtärkt uns nur in dieſer erſten Empfindung Aber
die Dinge haben ſich doch allmälig ſo entwickelt daß aus dem
häßlichen Geträtſch über Perſönlichkeiten ein ſachlicher Kern
hervortritt der volle Beachtung verdient

Einer der ſechs Abgeordneten die Herrn Richter aus dem
Vorſitz des engeren Parteiausſchuſſes verdrängt haben der ſehr

entſchieden liberale Abg Dr Barth hat in der neueſten Nummer
ſeiner Wochenſchrift Die Nation die Gründe angeführt die
ihn und ſeine 5 Geſinnungsgenoſſen bei ihrem Vorgehen geleitet
haben Herr Barth konſtatirt zunächſt daß die bei den Wahlen
hervorgetretenen Gegenſätze nicht etwa einer momentanen Ver
ſtimmung entſprungen ſind Vielmehr beſtanden dieſe Gegen
ſätze in einem gewiſſen Grade ſchon vor der Fuſion innerhalb
der alten Fortſchrittspartei ſie ſind ſeit der Fuſion niemals
völlig verſchwunden Es find das Gegenſätze des Temperaments
der Kampfmethode des Geſchmacks alſo wenn man will
Differenzen untergeordneter Art die bei ehrlicher Anhänglich
keit an ein gemeinſames Parteiprogramm unſchwer überwindbar
ſcheinen Leider ſind die Erwartungen in dieſer Beziehung
nicht in Erfüllung gegangen Denn während die alten
Kategorien Fortſchritt und n allmälig jede lebendige
Bedeutung verloren und einzelne Sezeſſioniſten ſogar als

radikal verſchrieen wurden während ſeit 1884
die beiden fuſionirten Parteien rückſichtlich der anzuſtrebenden
politiſchen Ziele wie rückſichtlich der Stellungnahme zu deneinzelnen en ſo einig wutben daß eine
Treunung heute ſachlich gar nicht motivirt werden könnteauch h mit Rückſicht auf die Militärvorlage betreffs

deren die Partei wahrſcheinlich ebenfalls nahezu
P en ſtimmen wird ben die perſönlichen

ifferenzen zwiſchen Herrn Richter und einer nicht Prnge
Anzahl anderer Abgeordneten namentlich ſolcher die ſeitJahren im geſchäftsführenden Ausſchuß mit ihm zuſammen

ſaßen einen akuten Charakter angenommen Mit vollem
Recht rügt dann Herr Barth die Ketzerrichterei die Herr
Richter gegen jede von dem durch ihn proklamirten Partei
dogma abweichende Meinung in ſeiner einzig und allein von
der Polemik lebenden Freiſ Ztg betreiben ließ ein Mann
von dem Temperament Richter s erſchien den ſechs Männern
nicht länger geeignet für einen Poſten deſſen Bedeutung
wenn ihm überhaupt irgend welche Bedeutung beiwohnt in der
Ausgleichung der Gegenſätze zu ſuchen iſt e

Dieſe Begründung iſt in ihrer ſtrengen Sachlichkeit
durchaus überzeugend wenn man auch zugeben muß daß
auch außer dem Leiborgan des Herrn Richter noch andere
berliner Freiſinnsblätter in der oben erwähnten Beziehung
arg geſündigt haben Aber es iſt klar daß ſich dem Blatte

Zpruchweisheit in Freunde und Feid

Gut meinen
Macht oft die Leute weinen

Ein erprobter Rechtsgrundſatz ſagt wenn zwei daſſelbe
thun ſo iſt es nicht daſſelbe Dieſe Unterſcheidung iſt nicht
im Sinne der Voreingenommenheit oder Beſtechlichkeit des
Richters gemacht welcher die kleinen Diebe hängen und die
großen laufen laſſe ſondern ſie hat die Abſicht im Auge
welcher eine That entſpringt Wer in der Aufwallung gerechten
Zornes den Räuber ſeiner Ehre erſchlägt wird anders be
urtheilt als der Meuchelmörder der ſeinem unſchuldigen Opfer

i Nacht und Nebel auflauert
icht wie etwas ausſchlage ſondern wie es gemeint ſei

entſcheidet über ſeinen ſittlichen Werth Damit iſt nicht aus
g loſſen daß eine noch ſo gut gemeinte Handlung ihrem

rheber und dem welgen e gilt Verdruß und Schaden
genug bereiten könne Im Gegentheil gut gemeint iſt in

Fällen die nachträgliche Entſchuldigung unbeabſichtigter
änkungen und Bengchtheiligungen
Denken wir zunächſt an die Erziehung Gewiß die Mutter

es u wenn ſie ihrer Bertha erlaubt bis acht Uhr im

des ten rege d enlegte Uebe igsheft n ihrer Julie anſtatder veihehten Steckrüben einen beſondern Pfannkuchen vereitet

planten Ausflug
Kuno die Klavierſtunde abbeſtellt damit er an dem ge
daß e Wirken ireit V i ſteht uns

d ſche Nachgiebigkeit n uno zum unu u arbaren Julie Leckermäulchen Kwuarv
zum unſelbſtändigen Wicht Bertha zur Langſchläferin erzogen
werde Auch der Vater meint es gut wenn er dem Franz

engeld verdöppelt damit dieſer ſich an die rechte
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eines Parteiführers naturgemäß eine größere Aufmerkſamkeit
zuwendet als anderen Preßerzeugniſſen und jeder aufmerkſameBeobachter wird an der nßerſreiſichen Tonart des Richter ſchen

Blattes erſt in neueſter Zeit wieder bei Gelegenheit des
Kanzlerwechſels Anſtoß genommen haben Wie ein Mann
von den ſtarken Qualitäten Eugen Richters an dieſer Art
der Polemik dauernde Freude finden kann wäre völlig un
begreiflich wenn nicht eben jetzt die Welt ſtaunend ſähe wohin
eine ſubjektiv angelegte Natur von rückſichtsloſem Temperament
durch die Verbitterung geführt werden kann Es beſtätigt ſich

t was wir ſchon neulich geſagt haben Richter iſt ein
leiner Bismarck freilich im Duodezformat Und wenn ſich

die ſechs Männer gegen den Gedanken ſträuben aus der
deutſchfreifinnigen Partei nach berühmtem Muſter eine Partei
Richter sans phrase machen zu laſſen ſo können ſie auf den
Beifall aller vorſichtig abwägenden Politiker auch im Kreiſe
des entſchiedenen Liberalismus rechnen Wir ſtehen in dieſer
Hinſicht durchaus auf dem Standpunkte der von Herrn Hänel
inſpirirten Kieler Ztg die vorgeſtern ſchrieb Der Streit
um die Vorſitzendenwahl hat nur ein geringes Intereſſe in
einigen Wochen wird kein Menſch mehr davon ſprechen aber
der Eindruck wird bleiben daß es bei den Freiſinnigen nicht
nur auf den Willen eines einzigen Mannes ankommt deſſen
Verdienſte man ſo hoch anſchlagen mag wie man will der
aber nicht unfehlbar iſt Für die Zukunft des Liberalismus
in Deutſchland wäre es ein Unglück wenn dem Abg Richter
innerhalb der freiſinnigen Partei das Gegengewicht fehlte
Nur hätte eine große Partei ſich dem Terrorismus eines
Einzelnen wohl auch entziehen können ohne zu einem Manöver
ihre Zuflucht zu nehmen das neben der verſtimmenden Abſicht
einer perſönlichen Kränkung auch die Anzeichen einer heimlich
geplanten Jntriguenkomödie alten Stils trägt

Aber alles das ſind nur Begleiterſcheinungen eines weſentlich
tiefer wurzelnden Vorganges Allen Ableugnungen zum Trotz
bereitet ſich doch ganz ſicherlich etwas wie eine neue Sezeſſion
vor Vielleicht kann der Bruch noch eine gute Weile verkleiſtert
werden eines Tages wird er ſich doch vor aller Augen voll
ziehen Die Organe der Demokratie ſind es die berliner
BolksZtg und die Fraukf Ztg die Herrn Richter mit

außerordentkicher Heftigkeit jetzt vertheidigen und die Zeit iſt
vielleicht nicht mehr ſo fern als man glaubt wo den un
ermüdlichen Oppoſitionsmann die Ausſicht verlocken könnte an
die Spitze einer radikalen Volkspartei zu treten zu der er
ſeinem Temperament und ſeiner politiſchen Anſchauung nach
durchaus gehört Die ſüddeutſchen Demokraten ſtehen ſeinem
gern viel näher als Leute vom Schlage Hänels und Stauffen
ergs Wie groß der Anhang Richters innerhalb der jetzigen

Reichstagsfraktion iſt muß einſtweilen dahingeſtellt bleiben da
vorläufig beide ſtreitende Parteien behaupten die über
wältigende Majorität für ſich zu haben Der Tag der Wahl
wird ja auch hier kommen und Klarheit darüber bringen wer
der Stärkere iſt die Oppoſitionsluſtigen um jeden Preis
oder diejenigen welche bei aller ſachlichen Feſtigkeit doch einer
verſöhnlicher vertretenen liberalen und freihändleriſchen Politik
geneigt ſind

Die Parteien bilden ſich allmählich um und das iſt ein
Segen für unſere innere Lage Wir erblicken in dem häß
lichen Bruderzwiſt der jetzt das freiſinnige Lager durchtobt
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einer politiſchen Konſtellation entgegen gehen welche die Mög
lichkeit zur Begründung jener großen überalen Partei ſchafft
für welche wir immer gekämpft haben und immer kämpfen
werden Wenn die heutige Regierung nicht gewaltſam zu
einem verderblichen Pakt mit dem Centrum und ſeinem frei
heitsfeindlichen Troß gedrängt werden ſoll ſo muß ſie ſich
auf eine kompakte liberale Mehrheit ſtützen können welche den
großen ſozialen Aufgaben der Gegenwart volles Verſtändniß
entgegenbringt und feſt entſchloſſen iſt die bürgerlichen Jn
tereſſen des Nährſtandes kraftvoll zu vertreten Rechts und
links iſt der Boden für dieſe nothwendige Sammlung aller
entſchieden liberalen und doch zu poſitiver und vertrauens
voller Mitarbeit entſchloſſenen Elemente bereitet die National
liberalen haben durch die letzten Wahlen eine harte Lehre er
halten die ihnen hoffentlich nicht verloren ſein wird und ein

wie wir hoffen großer Theil der Freiſinnigen erkennt
nun nachdem Bismarck gegangen und damit das unlösbare
Band das die Partei in der Gegnerſchaft gegen den rückſichts
loſen Titanen zuſammenſchloß zerriſſen iſt daß eine Politik
für die Zukunft verhängnißvoll werden müßte zu deren Haupt
ingredienzien ein unauslöſchliches Mißtrauen gegen jede Re
gierungsmaßregel gehört Der Liberalismus auch der ent
ſchiedenſte iſt mit dieſer nörgelnden Mißtrauenspolitik keines
wegs identiſch und wenn in Zukunft diejenige liberale Richtung
die Oberhand gewinnt zu der ſich Prof Bulle in ſeiner be
kannten oldenburger Rede bekannte ſo werden wir das als
einen wahrhaften Fortſchritt als einen Segen für das Volks
wohl betrachten und darüber gern den häßlichen Lärm ver
geſſen der jetzt zur Freude aller Gegner der liberalen Sache
die politiſche Pfingſtſtille ſo unerquicklich erfüllt Der liberale
Gedanke das muß jetzt laut wiederholt werden hängt nicht
an der Perſon des Herrn Richter noch viel weniger an der
des Herrn Rickert der liberale Gedanke iſt nur dadurch ſtark
und zukunftsſicher daß er der Anſchauung der Mehrheit des
deutſchen Volkes entſpricht Und dieſe Mehrheit deſſen ſind
wir gewiß bekennt ſich bei aller Anerkennung für Richters
ehrliches Wollen und bedeutende Gaben nicht zu dem Gaſſen
liberalismus der Freiſ Ztg ſondern zu jener wahrhaft
freiſinnigen Politik die nach dem alten Satze vertreten und
geübt wird fortiter in re suaviter in modo

Deutſches Reich

Verlin 30 Mai Die Beſſerung im Befinden des Kaiſers
macht erfreuliche Fortſchritte und Se Maj dürfte in wenigen
Tagen vollſtändig wieder hergeſtellt ſein Geſtern nachmittag
empfing der Kaiſer in Schloß Friedrichskron den Beſuch des
r er von Oldenburg Heute vormittag hatte
Se Maj von 109 Uhr ab eine Unterredung mit dem Reichs
kanzler v Caprivi und demnächſt mit dem Miniſter des
königlichen Hauſes v Wedell Die Kaiſerin empfing geſtern
den Beſuch des Erbgroßherzogs und der Erbgroßherzogin
von Oldenburg Ums Uhr ſtatteten die Prinzeſſin Friedrich
Leopold nnd die Herzogin Adelheid von Schleswig
Holſtein Auguſtenburg einen längeren Beſuch ab Der
Kaiſer und die Kaiſerin feiern am 2 Juni den Tag an
welchem vor 10 Jahren im Schloſſe zu Babelsberg die Ver
lobung des hohen Paares in feierlicher Weiſe verkündet wurde
Sämmtliche anweſenden Fürſtlichkeiten hatten ſich dazu im großen
Geſellſchaftsſalon der Kaiſerin verſammelt wo der Kaiſer in ihrer

nur ein Anzeichen mehr dafür daß wir langſam aber ſicher

der züchtigt es Denn Kinderthränen trocknen leichter und
Kinderwunden heilen ſchneller als die Wunden und Thränen
der Erwachſenen deren Stillung nicht ſelten mit ſchweren
Opfern erkauft werden muß

Auch in den geſellſchaftlichen Beziehungen iſt Vorſicht bei
ſogenannten guten Abſichten geboten Die erleichterte An
näherung junger Leute beiderlei Geſchlechts welche nichts
anderes als harmloſe Unterhaltung und erſprießliche Ab
ſchleifung der Sitten bezweckte kann unter Umſtänden zu den
unerwünſchteſten und verhängnißvollſten Verwickelungen führen
Will einer dem andern durch eine hingeworfene Bemerkung
aus einer augenblicklichen Verlegenheit des Geſpräches heraus
helfen ſo verſchlimmert er zuweilen die Lage und erntet Un
dank ſtatt Dank Menſchen mit körperlichen Gebrechen und
geiſtigen Unvollkommenheiten find gegen nichts empfindlicher
als gegen das Bemühen dieſe Mängel zu verdecken denn ſie
bilden ſich ein nun müſſe erſt recht alle Welt dahinter
kommen daß ihr Rücken nicht ganz gerade und ihre Aus
ſprache des Franzöſiſchen nicht völlig regelrecht ſei Huandelt
es ſich vollends um einen früher vorgekommenen irgendwie
beſtraften Verſtoß gegen geſetzliche Ordnungen ſo iſt es
vielleicht durchaus verkehrt die That entſchuldigend in Schutz
zu nehmen der Begnadigte iſt imſtande ſich ſelbſt härter als
ein Richter anzuklagen nur um dem verletzenden Mitleiden
der Geſellſchaft zu entgehen

Man ſagt Joſeph II habe ſich als Grabſchrift ſetzen wollen
liegt ein Fürſt deſſen Abſichten rein waren der aber

alle ſeine Entwürfe ſcheitern ſah Der joſephiniſche Geiſt der
Gerechtigkeit der volkswirthſchaftlichen Beſſerung der religiöſen
Duldung erwies ſich als nicht widerſtandsfähig genug gegen
über den ſpröden Stoffen die er umbilden wollte Möglicher
weiſe hat uns die Geſchichte unſeres Vaterlandes eine zweite
Auflage dieſes von den reinſten Abſichten getragenen an allen
Ecken und Enden anſtoßenden Jdealismus erſpart Die Politik

Mammons gewöhne allein er nimmt dadürch i ein Ungeheuer das nicht den Schmeichelklängen der Leierdein zur Verſchwendung mittelbar ich Er eines Suhers zu Füßen ſinkt ſondern der Keule eines
in frei See er dem Theodor das erſehnte Herkules erliegt Eine gut gemeinte Staatslenkung welche den

dies Strome getet muß jedoch die Vorwürfe hin Verb von Blut und Eiſen ſcheut kann ein Land in dieren weise u es ermutter wegen thatſächlicher unheilvollſten Verwirrungen ſtürzen
hergi ugebildeter Lebensgef Lieblin ch eulich las ich die ſachkundige e eines neu er
u u tigen iſt eine die ſich nirgends bitterer ſchieyenen Buches Der Kritiker ſagte die Schrift ſei ohne
weiſt die e t auf dem Felde der 4 g Zweifel ſehr gut gemeint Kann es eine beſſere Anerkennung

rte Härte des Wortes wer ſein ieb hat geben Ach nein es giebt kaum eine ſchärfere Abweiſung

er

Mitte erſchien Der runde Tanzſagl war der Verſammlungsort

Gut gemeint aber keine eigene Gedankenwelt die den
Morgengeruch eines Schöpferwerkes um ſich verbreitet Gut
gemeint aber keine ſelbſtändige Erfaſſung des Gegenſtandes
der ſich nach dem Willen des Schriftſtellers formen muß wie
der Marmor nach dem beſeelten Meißel des Bildhauers Gut
gemeint aber kein Beitrag zu einer dauernden Bereicherung
derjenigen Wiſſenſchaft welcher die Schrift dienen ſoll Gut
gemeint aber doch nur Spreu zwiſchen dem Weizen das
Plaudern eines Kindes mitten unter den weiſen Geſprächen
ernſter Männer gedruckt aber nicht geleſen Makulatur
Makulatur Auch der Kritiker meint es gut mit ſeinem
Schriftſteller wenn er ihm den Rath giebt ſich in die Einzel
heiten ſeiner Wiſſenſchaft durch eingehende Studien noch mehr
zu vertiefen in einer zweiten Auflage ſeines Buches dieſe
Ergänzungen und jene Berichtigungen anzubringen Aber der
alſo mit überzuckerten Pillen Gefütterte dankt den Teufel der
Hand die ſie ihm reichte denn eben dieſe Studien wird er nie
machen und dieſe zweite Auflage wird niemals erſcheinen

Gut gemeinte Leiſtungen von Dilettanten könnten es mit
ihren Zuſchauern Zuhörern und Leſern noch beſſer meinen
indem ſie unterblieben Dann hätten die unglücklichen Zeugen
ſolcher Selbſtverſtümmelung nicht nöthig ihr gähnendes Miß
vergnügen durch ſchwächliche Verſuche begrenzter Beifalls
äußerungen zu verſtecken

Wie wehe thut es einem braven Töchterchen das den Vater
durch eine Handarbeit am Weihnachtsabend zu erfreuen
gedachte wenn ſich herausſtellt daß die Maße nicht richtig
genommen und die Farben nicht glücklich gewählt ſind Kein
ſchmeichelndes Lob hemmt die heißen Thränen der fleißigen
Stickerin die ſich nicht darüber täuſcht daß ihr Werk zwar
gut gemeint aber ſchlecht gelungen ſei Nun im folgenden
Jahre ſchon wird das Können dem Wollen näher ſein Heißere
Thränen entquellen den Augen der Großen und Guten die
ſich vorgeſetzt hatten ihren Menſchenbrüdern eine Erkenntniß
aufzuſchließen ein Hilfsmittel der Lebensführung darzureichen
eine Erleichterung ihrer Laſten zu verſchaffen ünd die es nun
geſchehen laſſen müſſen daß man ihre Erfindungen ihre
Geſetzvorſchläge ihre VLehrſätze als undurchführbar beiſeite legt
die Urheber derſelben dernachläſſigt zurn Schweigen bringt
wenn nicht gar kreuzigt oder verbrennt und was ſie wollten
war doch ſo gut gemeint

ne



eine Meldung des Obero e e Pü fe trat der Miniſter des
e neeeteeeeeeeſers und Wönige ch t t die Mittheilung

machen daß mit Gen r a Kaiſers mmung e hen ihe des nprinzen und der
Serprrze V edtee v nzeſ r a e tſsSan Schleswi Dahin Senherbue ltehee in Gegenwart

der Mitglieder der Königl Familie und des swig
lſteinSonderburg Auguſte ſchen Hauſes ſtattgefunden hatgafelieſee Proklamation erſchien die Braut an rn t

ar einKaiſers der ſie der n präſentirtelebensvoller Eindruck in dieſem Kontraſte vollſter
ännlichkeit und zarteſter Weiblichkeit hoher Jahre und

blühendſter Jugend in dem älteſten Mitgliede des Königshauſes
und zugleich in dem jüngſten Als die Präſentation vorüber
war rief der Kaiſer ſeinen Enkel herbei und übergab ihm die

und ſo eröffnete das junge Paar den Zug in den Speiſe
ſaal dem es zwiſchen dem Kaiſer und der an
der Tafel ſaß ihm gegenüber der Kronprinz Gegen Ende derTafel erhod ſich der Kaiſer und brachte einen ſtillen Toaſt auf
das Brautpaar aus indem der hohe Herr mit der Braut mit
dem Bräutigam und der Arprrnzenin anſtieß worauf Prinz
Wilhelm ſeinem Großvater die n küßte Der Kronprinz
bedeutete durch eine ſcherzende Pantomime die Braut daß er
mit ſeinem Glaſe auf ihr Wohl die Nagelprobe gemacht habe
Erzherzog Karl Ludwig von Oeſterreich und ſein Sohn
re nz Ferdinand treten demnächſt eine Reiſe nach dem
dordkap an Jhren Weg werden dieſelben über Hamburg

Kiel und Kopenhagen nehmen und für Ende Juni iſt ein Zu
ſammentreffen mit Kaiſer Wilhelm in Kopenhagen
geplant Der Herzog und die Herzogin von Anbalt
welche geſtern nachmittag 3 Uhr hier erwartet wurden hatten
ihre Reiſe infolge der Verlegung der Tauffeierlichkeiten auf den
4 Juni wieder aufgegeben und werden nunmehr vorausſichtlich
am 3 Juni von Deſſau nach Berlin bezw nach dem kgl Stadt
ſchloſſe zu Potsdam kommen Der Erbgroßherzog von
Oldenburg kam heute von Potsdam nach Berlin um hier
einer Einladung des Grafen Hohenau zur Tafel zu folgen und
ine dann ſpäter auch im Palais am Wilhelmsplatz über
nächten

77 Verlin 30 Mai Für die im Sommer geplante Reiſe
des Kaiſers nach Rußland ſind die erforderlichen Uniform
ſtücke bereits fertig geſtellt worden Ueber das betreffende
Beſuchsprogramm aber kann etwas Zuverläſſiges darum noch
nicht gemeldet werden weil die Einzelnheiten an zuſtändiger
Stelle noch gar nicht feſtgeſtellt ſind Ebenſo dürfen alle über
das Abreiſedatum und den Reiſeweg bereits laut gewordenen
Nachrichten lediglich als Vermuthungen bezeichnet werden Was
endlich die Senſationsnachricht anbelangt der Kaiſer beabſichtige
von der Newa einen größeren Ausflug nach Aſien ſo darf wohl
mit großer Wahrſcheinlichkeit angenommen werden daß dieſelbe
irgend einer unlauteren Quelle entſtammt und eigens zu dem
Zweck lancirt wurde an gewiſſer Stelle Anſtoß zu erregen

Der Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen Berchem tritt in
den einſtweiligen Ruheſtand verbleibt aber zur Dispoſition
des Auswärtigen Amtes

Dem Vernehmen der Köln Ztg nach dürfte nach dem
jetzigen Ausſcheiden des Herrn v Liebenau die Verſchmelzung
des Ober Hofmarſchallamts und des Ober Cere
monienamts zu einer königlichen Behörde bevorſtehen deren
oberſter Chef der bisherige Ober Ceremonienmeiſter Graf
Anguſt Eulenburg ſein wird

Jm Deutſchen Wochenblatt ſchreibt der freikonſervative
Abg v Zedlitz Neukirch über die Sperrgeldervorlage
Soll die erwünſchte friedliche und verſöhnende Wirkung auf

die katholiſchen Mitbürger eintreten ſo wird angeſichts der
gerade auf dieſem Gebiete bereits ſeit geraumer Friſt be
triebenen Agitationen das Centrum nicht in die Lage verſetzt
werden dürfen die Rente ſich oktrohiren zu laſſen und dann
doch freie Hand zu einer Verbetzung gegen den Staat zu be
halten Die poſitive Mitwirkung des Centrums zum Zuſtande
kommen der Vorlage erſcheint vielmehr für die Erreichung
ihres friedenhaltenden Zweckes von eutſcheidender Bedeutung
Daraus darf man ſchließen daß auch die freikonſervative
Partei ibre Zuſtimmung zu dem Sperrgeldergeſetz von der
gleichzeitigen Zuſtimmung des Centrums abhängig macht

Jn der nächſten Woche beginnen die großen Kommiſſionen

des Reichstags Gewerbeordnungs Militär
Gewerbegerichtskommiſſion ihre Arbeiten aufs neue
und man wird hoffen dürfen daß der Eifer der Theilnehmer
groß genug iſt ſchon eine Woche vor dem Plenum wieder
zuſammenzutreten Die beiden letztgenannten Kommiſſionen
denken in wenigen Sitzungen mit ihrer Aufgabe fertig ſein
und die Vorlagen wieder in das Plenum bringen zu können
Ganz unüberſehbar iſt aber der Gang der Berathungen in
der Gewerbeordnungskommiſſion

Der Augsb Abendztg wird von München geſchrieben
eine Gefährdung des Prinzips der Oeffentlichkeit
der bairiſchen Militärgerichte durch den Entwurf
der neuen deutſchen Militärſtrafgerichtsordnung
ſei nicht zu befürchten es ſtehe im Gegentheil in Frage ob
nicht unter Aenderung der Militärgerichtsverfaſſung ein Modus
gefunden werden könne im ganzen deutſchen Heeres

r die Oeffentlichkeit des Verfahrens ohne
erletzung der dienſtlichen Intereſſen zuzulaſſen

Die Vertreter der deutſchen Jnnungs und
Handwerkerverbände ſowie die Jnnungsausſchüſſe der
Vereinigten Jnnungen halten vom 1 bis 3 Juni Verſammlungen
ab Sie werden berathen u a über den Entwurf einer Jmmediat
eingahe an den Kaiſer betreffend die gegenwärtige Lage desdeutſchen Handwerks und ferner Seſchint faſſen über eine

Petition an den Reichstag und den Reichskanzler betr eine Ab
änderung des Krankenverſicherungs Geſetzes Der berliner
Jnnungsausſchuß hofft durch Vermittelung des Handelsminiſters
ine Audienz bei dem Kaiſer zur Ueberreichung der Jmmediat

eingabe zu erhalten

O BDerlin 30 Mai Selbſt die Berner Regierung
iſt nachgerade von der Nothwendigkeit internatio
naler Vereinbarungen gegen die Anarchiſten über
zeugt und ich erfahre da glaubwürdig daß man
gerade in Bern auf bezügliche prophylaktiſche Abmachungen
nicht geringe Hoffnungen ſetzt Jn Genf Bern Lugano und
anderen helvetiſchen tren iſt die anarchiſt andain letzter Zeit ſo hochgradig in die Aehren gegen v die

e Kanton
beſchäftigen ob es

r

hörden ernſthaft mit der FraSchlage alle dieſe en en e
edaß meiſtens das Gres der iſt abſchöbe Darüber

s u ending 53vLort n re geren ter dem Kann e
undamen Société de er n ind anene innden

des anarchiſtiſchen

die

wel mehrere deutſche und italieniſche Anarchiſten das großeWe rer Vor wenigen Tagen verſandte derſelbe einen

exaltirt geſchriebenen Appell an die Soldaten aller Länder
worin unumwunden zum Eidbruch und zur Meuterei auf

wird Der größere Theil dieſer auf nier gedruckten Aufrufe wurde nach a ch verſchickt
wo die extreme Preſſe voran la Revolte, ſehr warm für
ihre Beherzigung eintritt Die blutigen Vorgänge in
Italien haben überhaupt nach dieſer Richtung aufmunternd
gewirkt Um ſo mehr iſt es Pflicht der Regierungen der

opaganda gemeinſchaftlich einen Damm ent
egenzuſetzen und derartigen blutigen Zuſammenſtößen um jeden

Preis vorzubeugen weil den Anarchiſten dadurch unzweifelhaft

der Boden geebnet wird Die ringlichkeit dieſer gemein
ſchaftlichen diplomatiſchen Schritte liegt auf der Hand

Der Reichstagsabgeordnete D Harmening iſt gegenwärtigwie dem v e aus Thüringen geſchrieben wird auf der
Oſterburg mit der Abfaſſung eines größeren Werkes
beſchäftigt zu deſſen Ferlanelung die Dauer der Feſtungshaft
bis Ende Auguſt in Anſpruch genommen wird Es iſt deshalb

anzunehmen daß er gar nicht mehr auf eine Beurlaubung für
die Sommerſeſſion des Reichstags rechnet

Dem Poſener Tagebl zufolge wird für Dr Bienkowelcher D Pollgeipräſibium übernimmt Landrath
v Nathuſius in Obornik an die Spitze der poſener Polizei
Direktion treten

Das Kriegsminiſterium beabſichtigt eine neue Art
Schilderhäuſer im Wachtdienſt einzuführen Die bisherigen
ſind wie bekannt viereckig und feſtſtehend die neuen von denen
Proben ſchon angefertigt werden ſind abgerundet und drehbar
ſo daß es dem ſchildernden Poſten der bei Regenwetter das
Schilderhaus benutzt möglich iſt daſſelbe ſo zu drehen daß der
Eingang gegen Wind und Regen geſchützt iſt

Der Fürſt von SchwarzburgSondershauſen hat
für das Nationaldenkmal für den Fürſten Bismarck 300 M ge
ſpendet

Karlsruhe 30 Mai Der Großherzog ding heute den
ſpaniſchen Botſchafter Raſcon in feierlicher Audienz zur
Entgegennahme ſeines Beglaubigungsſchreibens Der Botſchafter
wurde darauf auch von der Großherzogin empfangen Später
fand zu Ehren deſſelben große Hoftafel ſtatt

Wiesbaden 30 Mai Die von der Frankf Ztg ge
brachte Nachricht der Statthalter Fürſt Hohenlohe ſei zum
Beſuch der Kaiſerin Eugenie in Wiesbaden geweſen
entbehrt der Begründung Der Statthalter verweilte geſtern in
Privatgeſchäften hierorts und begiebt ſich heute nach Schillings
fürſt und von dort nach Straßburg zurück

Köln 30 Mai Jn der Generalverſammlung der Vor
ſteher der katholiſchen Arbeitervereine Deutſch
land s welche geſtern hier ſtattfand hielt Erzbiſchof D Kre
mentz eine längere Rede über die Heilung der Krankheit der
Geſellſchaft durch das Chriſtenthum Ferner wurde mitgetheilt
daß der große Borromäus Verein die katholiſchen Arbeitervereine
unterſtützen wolle durch Schenkungen von Büchern für die
Vereinsbibliotheken durch Verbreitung von Familienbüchern
durch den Druck und durch Schenkung von Broſchüren zur
Maſſenberbreitung

Braunſchweig 30 Mai Die 20 ordentliche Seſſion
des braunſchweigiſchen Landtages iſt heute durch
Reſkript des Prinzregenten geſchloſſen worden nachdem noch der
Staatsvertrag mit Preußen betreffend den Bau einer Eiſen
bahn von Jlſenburg nach Harzburg genehmigt worden
war Ferner bewilligte der Landtag der Gernrode Harz
geroder Eiſenbahn Geſellſchaft 230,000 M Subvention
für den Bahnbau Güntersberge Haſſelfelde

Poſen 30 Mai General Feldmarſchall Prinz Georg
von Sachſen General Jnſpecteur der II Armee Jnſpektion
hat die Jnſpizirung der hieſigen Garnifon heute mit einer großen
Parade auf dem Exerzierplatze in Glowno beſchloſſen und iſt
nachmittags kurz vor 4 Uhr nach Breslau weitergereiſt Zur
Verabſchiedung hatten ſich der kommandirende General des
V Armeecorps Generallientenant v Seeckt der Oberpräſident
v ZedlitzTrützſchler und die geſammte Generalität auf dem
Bahnhofe eingefunden

UniverſitätsNachrichten
BVreslau 30 Mai Der Profeſſor der Zoologie an der

hieſigen Univerſität Dr A Schneider Direktor des zoologiſchen
Muſemns iſt heute geſtorben

Gerichtsverhandlungen
p Naumburg 30 Mai Der nächſte Verhandlungs

abſchnitt des hieſigen Schwurgerichts beginnt am 16 Juni
Unter den Anklagen befindet ſich auch das Wiederaufnahme
verfahren gegen den des Brudermordes beſchuldigten Brauer
Rubig welcher nach längerer Beobachtung auf ſeinen Geiſtes
zuſtand für geſund befunden und daher aufs neue angeklagt iſt

S Gotha 30 Mai Geſtern wurde der Redacteur der
Thür Landesztg Hr Gomolka aus Ohrdruf wegen

Majeſtätsbeleidigung des Landesherrn vom bieſigep
Landgericht zu 2 Monaten Gefängniß verurtheitlt
Die Verurtheilung erfolgte anf Grund eines der Volksztg ent
lehnten Artikels in dem der Herzog von Koburg als Geſchichts
ſchreiber angegriffen war Der Antrag des Vertheidigers auf
Vernehmung des Prof Dr Lorengz Jena literariſcher Beiſtand
des Herzogs Redacteur der Volksztg De Mehring und der
Geſchichtsforicher Prof v Sybel Oncken und v Treitſchke
wurde abgelehnt

Provinzigl Rachrichten
K Magdeburg 29 Mai Auf Anregung des Generalſuperintendenten D Schultze und unter Mithilfe des Paſtor

Hofmann an der St Ulrichskirche plant man hier die Be
gründung eines Evangeliſchen Lehrervereins Bisher
vereinigten ſich evangeliſche katholiſche und jüdiſche Lehrer in Ein
tracht in den hieſigen Lehrervereinen Die hieſige Feuerwehr
war bis zum 3 Feiertag thätig um die Waſſermaſſen welche bei
dem letzten Gewitter in die Keller der Häuſer der Sudenburg
eingedrungen waren auszupumpen Die Firma Bethge Jordan
hatte zu dieſem Zwecke eine Kreiſelpumpe mit Lokomobilbetrieb
zur Verfügung geſtellt Die ſtädtiſche Schulverwaltung hat

ügt daß Strafarbeiten die nur in mechaniſchem
Abſchreiben beſtehen nicht mehr gegeben werden
dürſen Ferner wird beſtimmt daß ein Nachſitzen der Schüler
nur dann ſtattfinden darf wenn tagszuvor die Eltern c hiervon
benachrichtigt ſind Bei Vor und Nachmittagsunterricht ſoll ein
Nachſitzen vermieden werden ebenſo an den Volksſchulen während
der Mittagszeit

K Erfurt 30 Mai Der Krlegerverein zu Siebleben
ob zum Gedächtniß der Krieger aus dem Orte welche den

uW Abe ſoll eeberger Sandſtein ausgeführt und noch in

dieſem Jahre enthüllt werden Bei einem Stallbau in Hoch
ſtedt ſtürzte geſtern der Bauunternehmer Mömpel aus Vieſel
bach von einer hohen Wand und wurde anſcheinend todt vom
Platze getragen Jn Oberniſſaer und S hrſedter Flur ſind

an der Straße aufgeſtellten Stationsſteine theils um
geriſſen theils zerſchlagen worden Die Frevler ſind ermittelt

gegen gragreſs mitmachten ein Denkmal zu errichten
n

1 Erfurt 30 Mai Jm Februar vertraute die verehel K
in T n der verehel L hier ein Sparkaſſenbuch
über 850 M an und händigte derſelben außerdem zur Ein
zahlung auf das Buch da ſie ſelbſt durch Krankheit behindertwar 8200 M ein 1060 M zahlte die L auf das Buch ein
über die übrigen 1200 M aber ließ ſie ſich wahrſcheinlich das
baldige Ableben der K erwartend ein beſonderes Sparkaſſenbuch
ausfertigen Die wieder geſund gewordene K reklamirte ver
geblich ihr Sparkaſſenbuch und als es ihr mit Hilfe der Polizei

elang daſſelbe zurück zu erhalten ſtellte ſich heraus daß vonken 1850 M nur noch 50 M auf der Sparkaſſe ſtanden
1800 M aber abgehoben waren Jn der ſchen Wohnung fand
ſich dann noch das andere Sparkaſſenbuch doch waren auch von
den 1200 M bereits 550 M abgehoben Dagegen zeigten die
ebenfalls vorgefundenen Sparkaſſenbücher der beiden Kinder und
des Ehemannes der Frau in ihren Einlagen entſprechende Er
höhungen Auch einige hundert Mark baar fand man verſteckt
vor Beide Eheleute wurden vorläufig in Haft genommen Jn
Mühlhauſen iſt vorgeſtern ein Maurerlehrling ſeinem Vater
einem Bauunternehmer mit 1240 M durchgebrannt

Aſchersleben 30 Mai Heute vormittag erfolgte die
Eröffnung der III Verbands Geflügelausſtellung der
Vereine Aſchersleben und Ballenſtedt Der Eröffnung
wohnten Hr Keyſer als Vertreter des Magiſtratsund mehrere Stadtverordnete bei Die Ausſtellung iſt beſchickt
mit 146 Stämmen Hühner 12 Stämmen Großgeflügel
210 Stämmen Tauben 16 Kollektionen Nutzeier und 20 desgl
Sing Ziervögel und Exoten Geräthſchaften einer ſyſtematiſch
geordneten umfangreichen Eierſammlung des Hrn Sanitäts
rath D Gründler und einigen Schmetterlingsſammlungen
Als Preisrichter waren thätg die Herren Direktor Bülte
mann Gerlebogk und Aug Scholkmeyer Braunſchweig für
Großgeflügel L Kettler Braunſchweig und Fr Ohms
Halle für Tauben Zacharias Ermsleben für Kanarien Von
et leſchen Ausſtellern wurden durch Preiſe ausgezeichnet
r Ohms auf n Zwergkämpfer Entenfl 1 Preis

auf Tauben L Stock viermal engl Kröpfer engl Perrücken
weiße Mövchen weiße Spanier Staatsmedaillen erhielten
E Mehne Aſchersleben auf gelbe Cochin ſilberne Schwarzkoff
Jonitz b Deſſau auf Peking Enten broncene E Hopfe Quedlin
urg auf Huhntauben broncene
2 Sangerhauſen 30 Mai Ueber die Vorlage des Provinzial

ſchulkollegiums betreffs Gründung eines Lehrerſeminars
hat nun auch die Stadtverordneten Verſammlung berathen und
Beſchluß gefaßt Nach der Vorlage wird von der Stadt ein ge
eigneter etwa 3 Morgen großer Banuplatz verlangt Hierauf hat
die Stadtgemeinde das Seminargebäude in dem gegen 90 Zög
linge Platz finden aufzuführen und dem Staate zunächſt auf
10 Jahre gegen einen jährlichen Miethpreis von 4 Proz der
Bauſumme zu überlaſſen Auch die Koſten für Umfriedigung
und Herſtellung eines Brunnens hat die Stadtkaſſe zu tragen
Jn der Uebungsſchule empfangen etwa 200 Schüler aus den
hieſigen Volksſchulen Unterricht Den Seminariſten iſt die Mit
enutzung der zu erbauenden ſtädtiſchen Turnhalle und einer

Kirchenorgel zu geſtatten Beim Gottesdienſte ſollen die Zöglinge
die S Aufführungen mit übernehmen Sowohl der
Magiſtrat als auch die Schuldeputation und die Stadtverordneten
ſtehen der Vorlage ſympathiſch gegenüber und haben ſich im all
gemeinen für Annahme der Bedingungen erklärt und ſo ſteht zu
erwarten daß unſere Stadt bald Sitz eines vollſtändigen
Seminars iſt

M Seehauſen i A 30 Mai Dem Herabgehen der
Temperatur während der letzten Tage faſt bis auf den Ge
frierpunkt iſt eine weſentliche Verminderung der Raupenplage
zu danken Jn der Nähe des Werderſchen Holzes wurden
vorgeſtern die Leichen zweier Ertrunkenen aus der Elbe ge
zogen beide ſind ſchon ſtark in Verweſung übergegangen Ver
muthlich ſind die Todten der bei Werben verunglückte Steuer
mann aus Bittkau und ein bei Magdeburg beim Baden
ertrunkener Soldat

Dem Hauptmann Frhrn v Ketelhodt im 7 ThürJnf Reg Nr 96 iſt der Rothe ÄdlerOrden vierter Klaſſe dem
Oberſten Malotki v Trzebiatowski Commandeur des
7 Thür Jnf Reg Nr 96 der Königliche KronenOrden zweiter
Klaſſe dem Premier Lieutenant v Hagen in demſelben Re
giment der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe verliehen

Am 28 Mai gerieth in dem Blitzzuge Berlin
r a kurz vor Frankfurt der vorletzte

Perſonenwagen in Brand Aus dem den Achſen zunächſt
gelegenen Theile des Wagens ſah man die helle Flamme heraus
ſchlagen Der Zug mußte in Oberrad und dann nochmals in
Sachſenhauſen halten um das Feuer zu löſchen

Eiſenach 29 Mai Gegenwärtig tagt hier wie alljährlich
in der Pfingſtwoche die Delegirtenverſammlung des A D C
deutſcher Burſchenſchafter vorſitzende Burſchenſchaft z Zt
BrunsvigaGöttingen Einem geſtern abend in der Clemda ab
gehaltenen Kommerſe folgte heute nachmittag eine große Wagen
partie mit etwa dreißig Wagen nach Hohenſonne und Wilhelms
thal Für heute abend iſt ein Ball für morgen ein Ausflug nach
der Wartburg geplant Auf dem ſeitens des bekaunten Reiſe
ſchriftſtellers A Trinius mit Recht verherrlichten Heldraſteine
bei Treffurt a Werra erhebt ſich bekanntlich ſeit kurzem ein 14 m
hoher Ausſichtsthurm der am zweiten Pfingſtfeiertage unter
großer Betheiligung eingeweiht worden iſt Die Weiherede des
opferwilligen Erbauers des Thurmes Hrn Baron XFaver von
Scharfenberg Wanfried gipfelte in einem Hoch auf den Groß
erzog von Weimar auf deſſen Namen der Thurm getauft wurde
eben der Jnſchrift Karl Alexander Thurm 1890 enthält

der Bau noch eine Reihe die Schönheiten des Berges und des
Werrathales ſowie Thüringens preiſender Verſe

Eiſenach 30 Mai Jn der hentigen Schlußverhandlung
des Allg Deputirten Konvents der deutſchenBurſchenſchafter wurden an den Kaiſer den Groß
herzog von Sachſen Weimar und den Fürſten
Bismarck nachſtehende Telegramme abgeſandt

1 Ew Majeſtät wagen die am Fuße der Wartburg ver
ſammelten Vertreter der deutſchen Burſchenſchaften in treuer
Anhänglichkeit an Kaiſer und Reich ihre ehrfurchtsvollſte
Huldigung darzubringen

2 Ew Königl Hoheit wagen die am Fuße der Warkburg
verſammelten Vertreter der deutſchen Burſchenſchaften mit dem
ergebenſten Danke für die gütige Gaſtfreundſchaft welche Ew
Königl Hoheit Land ihnen alljährlich gewährt ihre ehrfurcht
vollſte Huldigung darzubringen

Ew Durchlaucht bringen die am Fuße der Wartburg
verſammelten Vertreter der deutſchen Burſchenſchafter dankbarer
Erinnerung der unſterblichen Verdienſte Ew Durchlaucht für
das deutſche Vaterland ihre ergebenſte Huldigung dar

r Altenburg 30 Mai Herzogin Agnes iſt geſtern
zum Kurgebrauche nach Karlsbad gereiſt Frl Malten
welche bei der Anweſenheit des Kaiſers in Altenburg in einem
Hofkonzerte ſang hat jetzt vom Herzoge die höchſte Klaſſe des
Verdienſtordens für Kunſt und Wiſſenſchaft er

halten Die Dame war bereits Jnhaberin der altenburgiſchen
Goldenen Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft Der neu
verliehene Orden trägt oberhalb des Henkels die Krone in
Brillanten Saphiren und Rubinen altenb Landesfarben und iſt
an der linken Schulter zu tragen Der hieſige Kaiſer
Wilhelm Denkmalsausſchuß giebt bekannt daß dieSumme der freiwilligen Befträge und der aufgelaufenen Zinſen
auf 24,212 22 M angewachſen iſt

Vermiſchtes
Louis Philipp und Dauton Die Gräfin Mirabeau

hat ſoeben in Paris bei Calmann Lbvy einen intereſſanten
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Briefwechſel erſcheinen laſſen nämlich den des Fürſten Talleyrand
mit dem Hauſe Orleans und er beſteht aus Briefen des Königs
Louis Philipp der Madame Adelaide Schweſter des Königs
und Talleyrands Wir entnehmen dem Buche eine intereſſante

oriſche Anekdote nämlich die Stelle wo Louis Philipp ſeine
ung mit Danton erzählt Jm Jahre 1793 habe ich eine

merkwürdige Begegnung mit Danton gehabt Nach der Schlacht
von Jemappes entließ man mich aus der Armee Kellermann s

der angehörte und gab mir Befehl mich nach Straßburg zu
begeben zu deſſen Kommandanten ich wie man mir verſprach
ernannt werden ſollte Jch ging nach Paris um gegen dieſe
Verfügung zu reklamiren und befand mich gerade als Bittſteller
beim Miniſter Servan als Danton eintrat Jn einer Pauſe des
Geſprächs winkte er mich zu ſich nahm mich beiſeite und ſagte
Was brauchen Sie dieſen Dummkopf von Servan lang zu

hitten Kommen Sie morgen früh zu mir und ſagen Sie mir
was Sie wollen Jch kam in der That es war das Hotel
de la Chancellerie wo ich Danton aufſuchte Als ich eintrat
ſagte er zu mir Nun junger Mann Sie wollen alſo nicht nach
Straßburg gehen Vein ich möchte gern bei der Armee Keller
mann s bleiben wo ich faſt jeden kenne und von jedem gekannt
werde ich möchte bei meinen Kameraden bleiben Eben geradedes alb möchten wir Sie anderswohin ſchicken Jhr Einfluß in
der Armee paßt uns nicht namentlich nicht in dem gegenwärtigen
Augenblicke Wir wiſſen daß Sie ſich über die Regierung und
deren Maßregeln äußern Jch habe mich nicht geäußert ich
habe nur die Maſſenmorde vom 2 Sept getadelt und ich ſcheue
mich nicht es auch Jhnen zu ſagen das iſt ein Ereigniß vor
dem mir ſchaudert Bah bah ereifern Sie ſich nicht ſo ſehr
darüber Jch ſelbſt habe dieſe Maſſenmorde angeordnet es reut
mich nicht und Sie ſollten mir dafür eher dankbar ſein Jndem
ich alle dieſe Adligen und Ariſtokraten die ſich in den Gefäng
niſſen befanden ausrottete habe ich die Schiffe derer verbrannt
die unſere Grenzen vertheidigen ſie haben jetzt keine andere Wahl
mehr als zu ſiegen oder zu ſterben denn ſie wiſſen jetzt genau
daß wenn ſie geſchlagen werden unſre Feinde ſie für die
SeptemberMorde grauſam büßen laſſen werden Was Sie
betrifft ſo denken Sie nur daran daß alle die dabei zugrunde
gingen Jhre Feinde waren die Feinde Jhres Vaters und Jhrer
anzen Familie Der Haß geht bis auf den Regenten zurück

Laſſen Sie es ſich geſagt ſein daß Sie von jenen nichts zu hoffen
haben ſo wenig wie von der Liga der Könige ihr Haß und ihre
Rache werden Sie vor allen verfolgen Wenn Sie klug ſind
verhalten Sie ſich ruhig und bereiten ſich für die Aufgabe vor
vie Jhnen die Zukunft vielleicht noch vorbehält IJch danke
Jhnen für dieſen Rath aber was ich will das iſt mein Vater
land zu vertheidigen und in deſſen Dienſt zu ſterben wenn die
Gelegenheit mir günſtig iſt denn mich ekelt alles an was ich
ſehe Darauf lachte Danton verabſchiedete mich und ſagte mir
noch Seien Sie vernünftig oder nehmen Sie ſich in Acht
Jch ſah ihn nicht wieder Aber ſtatt nach Straßburg gehen zu
müſſen kam ich zu der Armee von Dumouriez

Ein Gut des Zaren Man dürfte ſich vielleicht er
innern daß nach der Eroberung der Merw Oaſe durch die Ruſſen
ein Theil dieſes Gebietes in der Ausdehnung von ungefähr
1000 qkm zu einem kaiſerlichen Privatbeſitz gemacht wurde Die
nachſtehenden Daten über dieſen kaiſerlichen Beſitz welcher den
Namen murghabskoie gosudarstwennoie imenie faiſerl Murghab
Gut erhielt dürften wohl einiges Jntereſſe finden Das Gut
liegt 46 km von Merw entfernt der Sitz der Gutsverwaltung
iſt unweit der Eiſenbahnſtation Baram Ali Am Murghab Fluß
ungefähr 66 km von dieſer Eiſenbahnſtation iſt man gerade jetzt
im Begriffe die letzte Hand an den Rieſendamm zu legen der in
dem Murghab gebaut wird um das Waſſer dieſes Fluſſes zur
Jrrigation der ganzen Gegend zu benutzen Die Merw Oaſe
wird dadurch binnen wenigen Jahren wieder das werden was
ſie früher war als der alte Murghab Damm der unter dem
Namen Sultan Bend bekannt war den Jrrigationszwecken
diente Der neue Murghab Damm aus Ziegeln und koloſſalen
an Ort und Stelle gegoſſenen Cementblöcken gebaut dehnt ſich
genau an derſelben Stelle aus wie der ehemalige Der Plan
üür die Verwaltung des kaiſerliches Gutes wurde vom Vice
direktor des kaiſerlichen Apanagedepartements Wirklichen Staats
rath Waganoff ausgearbeitet welcher unlängſt ganz Central
iſien bereiſt hat um die Verhältniſſe an Ort und Stelle
zu unterſuchen Jm nächſten Frühjahr wenn der Murghab
Damm und die Jrrigationskanäle hergeſtellt ſein werden
wird man das erſte Fünſtel des kaiſerlichen Beſitzes der
Kolonifation übergeben Es ſollen hierzu hauptſächlich mohame
daniſche Anſiedler aus dem Ferghana Gebiete herangezogen
werden da dieſelben am eheſten geeignet erſcheinen das trockene
und heiße Klima der MerwOaſe zu ertragen wo das Thermo
meter in den Sommermonaten nicht ſelten 50 55 Grad C zeigt
Die Anſiedler werden größtentheils Parzellen von höchſtens 4 ha
erhalten Dieſe Grundſtücke werden den betreffenden Familien
gegen die Abgabe von einem Zehntel oder nach den Umſtänden
von einem Achtel des Bodenertrags zur erblichen Nutznießung
überwieſen werden Der Anſiedler verliert alle Rechte auf
das ihm überlaſſene Grundſtück wenn er daſſelbe zwei
Jahre lang nicht bebaut oder wenn er verſucht ſich in
unehrlicher Weiſe von der Zahlung der Abgaben zu be
freien Einige größere Grundſtücke in der Ausdehnung von
ungefähr 50 ha werden in gewöhnlicher Weiſe verpachtet
werden jedoch unter der ausdrücklichen Bedingung daß die
Pächter innerhalb ihrer Pachtgüter Aufenthalt nehmen Die
Anſiedler erhalten das Waſſer aus dem Murghab in Hauptkanälen
umſonſt geliefert müſſen aber auf eigene Koſten die kleineren
Kanäle herſtellen und unterhalten Ferner bekommen die Anſiedler
unentgeltlich den beſten amerikaniſchen Baumwollenſamen zur
Ausſaat und es wird ihnen gegen eine kleine Abgabe möglich ge
macht die Oel und Oelkuchenpreſſen ſammt Baumwolle
Reinigungsmaſchinen zu benutzen welche die kaiſerliche Verwaltung
längs dem Murghab aufſtellen läßt

Todesfälle
Jn Poſen iſt Erzbiſchof Dinder am Freitag vormittag an

en Folgen einer Magenblutung geſtorben Seit längerer
eit war derſelbe bereits ſo ſchwer leidend daß der poſener
eihbiſchof die Amtsgeſchäfte dieſer großen und ſchwierig zu be

andelnden Diözeſe verwalten mußte Dinder gehörte zu den
nigen Prälaten die das unbedingte Vertrauen der Regierung
ſaßen und dies auch durch ihre loyale Haltung vollauf recht
rtigten Er war vor ſeiner Ernennung zum Erzbiſchof Propſt
Königsberg und erfreute ſich dort wie auch ſpäter in Poſen

rößter Achtung denn er war eine redliche und verſöhnlich ge
timmte Natur Für den Primas von Polen wie ſich ſein

orgänger Ledochowski mit Vorliebe nannte hatte Dinder kein
Verſtändniß Jhm genügte es der Oberhirt eines großen

prengels zu ſein und ſein Hauptbeſtreben war die in politiſch
nationalen Kämpfen großgezogene Geiſtlichkeit jener polniſchen

vovinzen wieder ausſchließlich in ihren kirchlich ſeelſorgeriſchen
chtenkreis zurückzuführen Die polniſche Adelsgeſellſchaft

wollte mit ihrem Seelendirten den ihr der Papſt nach vor
rigem Einvernehmen mit der preußiſchen Staatsregierung geſetzt

atte Dem verſöhnlichen aber energiſch ſeinem Ziele zuſteuernden
xchenfürſten iſt es denn auch in verhältnißmäßig kurzer Zeit

S ungen die hochaufgereglen Gemüther ſeiner Provinz zu be
tubigen Wie entſchieden der Erzbiſchof Dinder die Uebergriffe

Hgitirenden Klerns zurückzuweiſen verſtand davon hat ſein
rühmt gewordener Erlaß Kunde gegeben in welchem er

den ihn ten Geiſtlchen i runterſa iernterſtellten Geiſtlichen jede agitatoriſche Wahlthätigkeit

Vereine und Verſammlungen
S eimar 30 Mai Der Verwaltungsrath der Schiller

Vorſig tet hielt am 28 und 29 d im Schiller Hauſe hier unter
des Hrn General Jntendant v Bronfart ſeine Jahres

verſammlung Nach der Kaſſenlleberſicht beträgt die Geſammt
Einnahme etwa 41 ,000 die Geſammt Ausgabe gegen
32,000 ſo daß 9000 M verfügbar bleiben Aus den Zweig
Vereinen Wien und Stuttgart wird ein erfreulicher Zuwachs
von Mitgliedern bezw die Bildung neuer Segen zu Ulm
und Marbach mitgetheilt Des letzte Jahresbericht wird dahin
ergänzt daß an Zuwendungen nachzutragen ſind von Hrn

oftheater Direktor Friedrich Haaſe 400 M zum Beſten der
weig Stiftung Dresden von Hrn Dr Fr Thal 500 M zu

Gunſten der Zweig Stiſtung Breslau zu Ehren des Andenkens
ſeines Vaters eines langiihrigen Mitgliedes der ZweigStiftung
Breslau endlich von Frau Wardein zu Breslau 150 M zu
Gunſten der dortigen Zweig Stiftung An neuen Zuwendungen
für dieſes Jahr ſind zu erwähnen 2000 M als eine Schenkung
unter Lebenden ſeitens der Frau Charlotte v Oren geb
v Hagen 100 M von Hrn Heinze Redacteur des Dichter
heims als nicht gewonnener Konkurrenzpreis Von 17 Unter
ſtützungsgeſuchen wurden 9 mit einem Betrag von 2000 M für
dieſes Jahr bewilligt Am 28 Mai waren die Mitglieder zur
großh Tafel im Witthums Palais geladen Geſtern wurde
ihnen zu Ehren im Hoftheater Demetrius ſowie die Glocke
mit Muſik von Lindpaintner aufgeführt zu welcher Hr Prof
v Kalckreuth die lebenden Bilder eingerichtet hatte Zu
der Jahresverſammlung der Goethe Geſellſchaft waren
heute nicht nur die Mitglieder des Vorſtandes ſondern noch viele
andere Mitglieder eingetroffen Vormittags wurde eine Vorſtandsſitzung abgehalten Die Herren Vorſtands und AusſchußMit

War waren mittags zur großherzoglichen Hoftafel in das
itthumspalgais geladen Jm Hoftheater wurde Das eherne

Pferd eine Oper von Auber gegeben welche ſeit dem Jahre
1837 hier nicht aufgeführt wurde Morgen wird Goethe s
Stella vorgeführt Nach dem Theater fand geſellige Ver

einigung im Saale des Hotel Chemnitius ſtatt Dort waren
Herren und Damen in geſelliger Unterhaltung vereint Anuweſend
waren u Exc v Loeper Profeſſor Dr Erich Schmidt
Dr Jul Rodenberg Berlin Geh Rath De Biedermann
Hofrath Dr Peſchel E Duboc Dresden Dr Paul Heyſe
München Prof Dr r rin Oberlandesgerichtsrath
Schönhardt Stuttgart und Dr Brockhaus Leipzig

München 29 Mai Die hier tagende Hauptverſammlung
der Celluloſe Fabrikanten iſt zahlreich auch aus Oeſter
reich beſucht Den Vorſitz führt Direktor Deſſauer Aſchaffen

g Aus den bisherigrn Verhandlungen iſt hervorzuheben daß
weil keine der auf das Preisausſchreiben hin eingelaufenen
Arbeiten preiswerth befunden wurde die Geldſumme nun für eine
fachwiſſenſchaftliche Arbeit verwendet werden ſoll

Hanudels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Berlin 31 Mai Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Aus der Bank von England floſſen geſtern 30,000 Pfund
Gold Der Frankf Ztg meldet man aus Paris Der
Zinsfuß der egyptiſchen Anleihe iſt noch nicht endgiltig
beſtimmt entweder ſoll eine 83prozent Verzinſung zu 93 oder
eine 4prozentige zu pari ſtattfinden Das Syndikat iſt für erſtere
England für letztere Kombination weil dann keine Schuld

erhoben werden ſollen Der Voſſ Ztg wird mitgetheilt
Nachdem ſich 44 Glashütten nunmehr auch zu einem Ring
vereinigten und ihre Preiſe wiederum um rund 10 Proz erhöht
haben beabſichtigt man in Kreiſen größerer Weinhändler ein
Syndikat zur Gründung einer Glasfabrik auf Aktien
zu bilden Die Hauptverſammlung der Neuen Berliner
Omnibus und Packetfahrt Aktien Geſellſchaft ſetzte
die Dividende auf 10 Proz feſt Die Webſtuhlfabrik
Chemnitz beantragt 12 Proz Dividende zu vertheilen

Prag 30 Mai Telegr Die Generalverſammlung der Prag
Duxer Eiſenbahn beſchloß die Vertheilung einer Dividende von
4 Proz ſür die Prioritätsaktien und von 2 Proz für dieStammaktien 1,500,060 Fl werden zur Ausſtattung des Betriebs
Reſervefonds 15,000 Fl als Tantième für die Verwaltung beſtimmt und
29,981 Fl auf neue Rechnung vorgetragen Die Dividende gelaugt ſofort
zur Auszehlung Die ausſcheidenden Mitglieder des Verwaltungsraths wurden
wiedergewählt Der Geſchäftsbericht und die Ertheilung der Eutlaſtung wurden
mit 1052 gegen 147 St genehmigt Mehrere Aktjonäre gaben dem Wunſche
nach Löſung des Vertrages mit der Huxr Bodenbacher
Eiſenbahn Ausdruck

Wien 30 Mai
nach der Pr Verhandlungen wegen Realiſirung des Antheiles an der
Fiumaner Petroleumraffinerie bezeichnet wobei ein Nutzen von
ca 700,000 fl reſultiren ſoll

Die Verwaltung der Erzgebirgiſchen Dynamitfabrik zu Geyer
beantragt 7 Proz Dividende für das erſte Geſchäſtsjahr

Zahlungseinſtellungen Jn Zürich iſt der Bankier Hoch
ſtraßer infolge von Baiſſe Spekulationen mit etwa 400,000 Francs Verbind
lichteiten in Zahlungsſchwierigkeiten gerathen

BVörſfe zu Halle g S
Halle 31 Mai Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr
für 1000 Kg netto Weizen ruhig 186 bis 194 Mark feinſter
märkiſcher bis 198 M Roggen ruhig 170 173 M Gerſte
Brau ohne Geſchäft 192 bis 210 Futler 135 bis 165 M
Hafer ruhig 178 182 M Mais amerikan Mixed ruhig
118 120 Donaumais bis 142 M Raps Rübſen Erbſen
Viktoria 00,00 M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto
39 40 M Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo
netto Halleſche prima Weizen 39,00 40,00 abfallende
Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto Linſen Bohnen
Lupinen Hleeſaaten Futterartikel beſſere Stimmung

uttermehl 12,50 14,50 M Roggenkleie 10,50 11,00
Weizenſchalen 9,75 10 Weizengrieskleie 9,75 10M
Malzkeime helle 10,00 bis 11,00 dunkle 9,00 bis
950 Oelkuchen 12,00 bis 12,50 Malz 33,50 bis
35,00 Rüböl 70,00 Petrolenm feſt 25,50
Solaröl 0826/309 ſehr feſt 17,50 18,00 Spiritus
10,000 Liter Proz feſt Kartoffel mit 50 M Verbrauchs
abgabe 55,10 mit 70 M Verbrauchsabgabe 35,30 M

Als Urſache der Hauſſe der Kreditaktien werden

Falt 31 Mai Bericht über Heu und S Mitgetheilt von Walter Fritze Heu und Stroh Exportgroßgeſchäft
Preiſe ohne Courtage Sämmtliche t kir 50 kg Roggen
Langſtroh Handdruſch 2,75 3,00 M Maſchinenſtroh
2,00 2,30 M Wieſenheu 3,00 50 Kleeheu 3,00 bis
7 Prima Torfſtreu 1,40 M Sekunda Torfſtren

Metalle
Breslau 30 Mat Telegr Zink umſatzlos
Glasgow 30 Mai Telegr Roheiſen

44 eh 2 d Flau
Glasgow

warrants 44 sh 3
Glasgo w 30 Mai Telegr Die Vorräthe von Roheiſen in den Stores

belaufen ſich auf 743,404 Tons gegen 1,028,492 Tons im vorigen Jahre Die
Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen 84 gegen 82 im vorigen Jahre

Rotterdam 29 Mäi Telegr Bei der heute von der miederländiſchen
Handelsgeſellſchaft abgehaltenen Zinnauktion wurden 28,300 Blöcke Bankazinn
zu 56 à 57 durchſchnittlich 5677, verkauft

Amſterdam 30 Mat Telegr Bancazinn 56

J 3 urd u ter u S 3 Forgundon at et R r Lſtrl nunLſtrl Zink 23 Lſtrl Antimon Lſtrl u 9
e ä z Wort 28 Mal Zinn Straits 21,40 Doll Eilen Nr 1 Coltnes

oll
New York 29 Mai Telegr Kupfer per Juni 15,25 nom

Chemiſche Vrodukte
Chiliſalpeter 8 sh für gewöhnliche 8 sh 6 d für

Mixed monbers warrants

Rat Telegr Rohellen Schluß Mixed numbers

London 28 Mal
chemiſche Sorten

Hanf

Petersburg 30 Mai Telegr Hanf 45,00

vermehrung ſtattfinden würde Der argentiniſche Kongreß e
hat ein Geſetz votirt demzufolge die Zölle zur Hälfte in Gold

Letzte Nachrichten
Berlin 31 Mai Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Saarbrücken Das Geſuch welches der Rechtsſchutz
verein an den Kaiſer gelangen ließ und in welchen
der Monarch um Annahme einer Deputation von
Arbeitern gebeten wird iſt abſchläg lich beſchieden worden
Die Deputation war bereits früher ernannt und beanufkragt
falls ihr eine Audienz gewährt würde die Begnadigung
Warchems des erſten Vorſitzenden des Rechtsſchutzvereins oder
falls dieſe nicht gewährt werden kann die Wiederaufnahme
r Verfahrens gegen Warchem und Geuoſſen vom Kaiſer zu
erbitten

Neunkirchen Der Vorſtand des wirthſchaftlichen
Vereins hat im Einverſtändniß mit der im Saargebiet be
ſtehenden Gruppe des Vereins deutſcher Eiſen und
Stahl Jnduſtrieller in einer zur Saarbrücken abgehaltenen
Verſammlung ſich gegen die Gründung von allgemeinen
Arbeitgebervereinigungen behufs gemeinſamen Vorgehens
gegen die Arbeiter ausgeſprochen

Petersburg Die angekündigte Vorlage betr die
Beſchränkung der Rechte der Juden iſt vom Miniſter
des Jnnern im letzten Augenblicke vor der Einbringung in
den Reichsrath zurückgezogen

Rom Ras Alulag hat ein Schreiben an König
Humbert und an den Miniſterpräſidenten Crispi gerichtet
v dem er um Verzeihung wegen der Schlacht bei Dogali

ittet
Amſterdam Der Ausſtand in den Torfgräbereien

wird vorausſichtlich noch ſehr lange dauern Die Arbeiter
beiderlei Geſchlechts ſind keineswegs zur Nachgiebigkeit geneigt
und werden die wenigen Wochen bis zum Beginn der Ernte
aushalten Sozialiſtiſche Redner durchziehen das Land

San Fraucisco 31 Mai Teleg Ein Eiſenbahn
zug zwiſchen Oakland und San Francisco fuhr in
die geöffnete Zugbrücke in Webſter Street hinein
die Lokomotive der Tender und der erſte Waggon ſtürzten
ins Waſſer Dreizehn Leichen wurden bereits auf
gefunden

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 30 Mai

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm ind Stationen Barom Therm ind

mm 0 rechtweiſ mm o rechtweiſ12 B 112BMemel 755 1 10 5 SSW 5 Memel 7530 11 8 SW 4
Kiel 53 0 6 WSW 3 Hamburg 753 5 11 0 W 6Hamburg 753 0 4 SSW 4 Wien 61 9 21 9 WNW2
Borkum 51 5 11 7 WSW 5 BValentia 67 1 14 4 NNW 3
Münſter 756 4 10 2 WeW S Petersburg 754 0 11 3 ſtill
Kaſſel 58 4 12 4 S 3Haparanda 48 7 11 0 SW 2
Berlin 57 2 13 1 WSW 4 Stockholm 46 5 18 0 O 4Breslau 61 3 13 4 SSO 2r S Ausſichten f d Witterung des 31 Mai

riedrichsh 686 8 41 4 S Kühles veränderl Wetter mäß bisfriſcheRinhhet 66 0 12 5 S 5 nordweſtl Winde ſtellenw Regen

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 30 Mai
Ein barometriſches Minimum von etwa 745 mm liegt über Südſtktandinavien

ſtark auffriſchende ſüdweſtliche Winde an der deutſchen Küſte verurſachend
während der Luftdruck über Südweſteuropa am höchſten iſt Bei friſchen ſüd
weſtlichen Winden iſt das Wetter in Deutſchland kühl trübe und in den nörd
lichen Gebietstheilen regneriſch Kaſſel und Trieſt hatten geſtern Gewitter Jr
Nordweſteuropa haben ausgedehnte Regenfälle ſtattgefunden

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
31 Mal 7 U mrg30 Mat 9 U ab

Barometer Millimeter 749,4 753,5Thermometer Celſius 11,5 10,0Rel Feuchtigkeit 89 79ind SW 2 SW 4Waſſerwärme der Saale 140 R

Meſſina 30 Mai Depeſchen aus Troina melden daß
der Aetna ſeit heute früh alle Anzeichen eines nahe bevor
ſtehenden Ausbruches zeige Jn der dortigen Bevölkerung
herrſche große Panik

Wafſerſtände
bedeutet über unter Null
Saale und Unſtrut Fall Wuch

Artern Brückenpegel 29 Mai 40,62 30 Mai 0,60 2Weißenſels Oberpegel 4 2,38 42,2 S 2do Unterpegel e 170,30 v 40,26 2 uHalle Unterh 30 Mai 11,82 31 Mai 11,82 S

Trotha g S 2Alsleben Obervegel 29 Mai 2,37 30 Mal Sdo Unterpegel 41,58 2Kalbe Oberp 1 42 42 rndo Unterp e 0,72 19,72 uWMoldan Jſer Eger Elbe
Budwels 28 Mai 0,20 29 Mai 0,08 12Prag 7 d 0,29 J 0 26 n 6ungbunzlan 40,04 40,04aun J J i l 0,06 9,05 1Pardubi 0,15 0,16 1Brande a 0,24 40,20 4 sMelnick e 0,18 r 40,22 4Lettmeritz J e 7 e 40,04 0,02 6Auſſig a J a e 0,30 40,20 10Dresden 29 Mal 0,78 30 Mai 0,85 8 2Torgau e e 1,23 S 1,15 8Wittenberg J v 41,78 1 2 6Roßlau i u 1,22 1,17 5 2Barby 4 4 41,56 1,54 2Magdeburg 1,49 2 40 9 aTangermünde z 27 12990 7Wittenberge 1,78 41,73 5re 1,21 1,15 6Lauen r t1,39 c 11,34 5

g Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königliche
Elbſtrombau Verwaltung

FamilienNachrichten
Durch die glückliche Geburt eines kräftigen Knaben würden

d n i /Rh den 27 Mai 1890
mmerich aſRh den 27 Mai WeHermann Banmbach und Frau Lina geb Herbft

TodesAnzeige
Nach Gottes unerforschlichem Rathſchluſſe verſchied heute Nach

mittag es Uhr unſer guter Gatte und Vater der Gutsbeſißer
Gottfried Hedicke

im Alter von 49 Jahren
Löbersdorf den 29 Mai 1890

Die tieftrauernde Gattin nebſt Kinder
TodesAnzeige

Heute Morgen 9 Uhr ſtarb nach längeren Leiden mein lieber
Mann unſer guter Vater Schwieger und Großvater der Rentier

Ferdinand Hintſche
v 77 Lebensjahre Dies zeigen theilnehmenden Freunden und
Bekannten hierdurch an die trauernden Hinterbliebenen

Glebitzſch den 30 Mai 1800
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A Markt 4 Male a S A Markt 4
Telephon Anschluss Nr 195 für Halle und ausserhalb

Detail Verkauf zu Original Fabrilzpreisen d

Wegen
e

e

e stelle ich meine gesammte
Damen und Kinder Confection

S zu und unter MHerstellungspreis zum Verkauf
Reichhaltiges lager in Promenacdles Sommmer Vinhängen Visütes e

Perl und Spitzen VFichus Jackets Wolmans eStaube Reise nd Regenmämteln
Eboentalls sind wegen

vorgeriüückter Saison
die meisten Genres meines

töſf Tagers
welches auf das Glänzgendste und mit allen erschienenen Neuheiten reichlicher als je ausgestattet ist

im Preise wesentlich zurückgesetzt

Reims ollene glatte un Semusterte beigeartige StoſfeS Köper Voile und Crépe Gewebe in höchst soliden Onalitäten und ganz bedeutenden geschmackvollen Farbensortimenten e

ein Bee CEGeVIGOS d cachemifrartise englische Stoffefür die Saison bevorzugter Geschmack und deshalb mit grösster Sorgfalt sortirt und in überaus mannigfaltigster Auswahl vorräthig
P Mtr Mk 1,15 FIk 1,40 Mk 75 bis Mk 2,50

S Hochelegante abgepasste Roben mit Application und Seiden Jaquard Mugtern
Köper Voile und Orepe Gewebe reich soutachirt und mit reizgenden und originellen Seiden Pffecten

p Robe Hk 12,00 bis Hk 35,00

Specialitäten des Etablissements

Reinwollene Elsasser Woll Mousselines
Reizende Dessins in Blumen Ranken Punkten und Streifen auf hellem und dunkdem Fond p Htr 90 Pfg bis 140 Pfg

Hervorragende Neuheiten in

Elsässer Waschstoſffen
wie Satin Battist Cretonne Cattun Zephir etc p Mtr 30 Pfg 35 Pfg 40 Pfg bis 70 Pfg

Seidene Bamen Handschuhe
S 6knöplg

I Qualität 80 Pfg II Qualität 65 Pfg

Täglicher Eingang von Neuheiten in
4 Mk 20 Mk 5Damen Blousen Mi 200 v r T

Grosses Lager in Knaben und Hädchen Blousen

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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